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Antrag an den Schulausschuss und den Rat der Stadt Rheine - Schulbudgetierung

Sehr geehrte Damen und Herren,

in ihrer Sitzung am 25.11.2UA hat die Stadtschulleiterkonferenz einen Antrag an den
Schulausschuss und den Rat der Stadt Rheine bezüglich der Fortsetzung der
Schulbudgetierung beschlossen. Anliegend übersende ich den Antrag im Wortlaut mit der
Bitte um Aufnahme in die Tagesordnung der Schulausschusssitzung am 01.12.2010 und
des Rates der Stadt Rheine am 14.12.2010. Die kurzfristige Behandlung wird von den
Schulleitern gewünscht, weil zurzeit in der Venrualtung der Stadt Rheine eine
Dienstanweisung zur Schulbudgetierung in Arbeit ist, die bereits zum 01 .01.2011 Gültigkeit
erlangen soll und gravierende Anderungen beinhaltet, mit denen sich die Schulleiter der
Stadt Rheine überhaupt nicht anfreunden können.

Für Rückfragen stehe ich lhnen gerne zur Verfügung. In der Dienstbesprechung der
Stadtschulleiter waren seitens der Verwaltung Frau Ehrenberg, Herr Dr. Winter und Herr
Reeker vertreten, so dass gegebenenfalls auch von ihnen Zusatzinformationen übermittelt
werden können.

Mit freundlichem Gruß

L. Reckmann-Bigge
Schulleiterin

Anlage



Antrag der stadtschulleiterkonferenz zur Schulbudgetierung

Die derzeitige Budgetierungspraxis hat sich seit ihrer Einführung 1996 bewährt. Sie
war beispielgebend für viele Gemeinden. Die Schulleiter/innen wünschen eine
unveränderte Fortsetzung. Insbesondere die Möglichkeit der Übertragung von Mitteln
in das nächste Haushaltsjahr und damit die Option der Anschaffung größerer
Sachwerte hat sich als sehr sinnvoll erwiesen.

Als eigenständige,Schulen sind alle Schulleiterinnen und Schulleiter sich ihrer
Verantwortung bewusst und gehen seit 15 Jahren verantworllich mit dem Budget
um. Zu der im Entwurf vorgelegten Dienstanweisung können sie kein Einvernehmen
herstellen. Eine solche Dienstanweisung bietet keine Basis für eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit zwischen Schulträger und Schulleitern, wie sie im Schulgesetz
vorgesehen ist.

Rheine, den 25.11.2010

Reckmann-Bigge
Sprecherin


